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Weitere Tätigkeitsberichte 1977 von Mitgliedsvereinen 
des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 

Die folgenden Tätigkeitsberichte sind nadi Redaktionsschluß f ü r das Hef t 
1/1978 der Zeitschrift „Die H ö h l e " eingelangt und konnten daher in der ganz 
Österreich umfassenden Zusammenstellung nicht mehr berücksichtigt werden. 
Sie werden nunmehr nachgetragen. 

Sektion Sierning des Landesvereines für Höhlenkunde in Oberösterreich 
Das Jahr 1977 stellte die Mitgl ieder der Sektion vor einige Aufgaben, die vor

bildlich gelöst werden konnten. So wurde i n enger Zusammenarbeit mit dem Traun-
talcr Kul turverein anläßlich der 1200-Jahr-Feier der Marktgemeinde Sierning das im 
Schloß befindliche Vereinsheim neu gestaltet. Eine höhlenkundl iche Ausstellung, die 
der Öffent l ichkei t nunmehr s t änd ig zugänglich ist und bei allen Stellen g röß t en 
Ank lang findet, wurde aufgebaut. Die Öffent l ichkei tsarbei t wurde durch L idnb i lde r -
vo r t r äge und eine abendlidie A b - und Aufse i lübung am Kirchturm im Rahmen der 
1200-Jahr-Fcicr e rgänz t . 

Bei 33 H ö h l e n b e f a h r u n g c n wurden 22 H ö h l e n neu aufgenommen und vermessen. 
Der größte E r f o l g war zweifellos die Erforsdiung und Vermessung des P ieß l ing -
ursprungs zu einer derzeitigen Gesamt länge von 950 Metern. D i e Schlüsselstellc war 
ein Siphon, der in 180-stündiger Arbei t abgelassen bzw. freigelegt wurde. Dami t 
konnte das Geheimnis des P icß l ingursprungs , der als die größte Quel le der Ostalpen 
gilt, teilweise gelöst werden. Die Arbeiten werden na tür l id i 1978 we i t e rge füh r t . 
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Hauptz ie l der übrigen Fahrten waren H ö h l e n im Warscheneck und im Scngsen-
gebirge. Den Ausklang des erfolgreichen Arbcitsjahrcs bildete die H ö h l e n w c i h n a d n s -
feier in der Kreidclucke, die vom österreichischen Fernsehen ausgestrahlt wurde. 

Rupert Knoll (Neuzeug) 

Sektion Mürzzuschlag im Landesverein für Höhlenkunde in der Steiermark 
Die Sektion f ü h r t e insgesamt 58 H ö h l e n f a h r t e n durch; fünf H ö h l e n wurden ganz 

oder teilweise neu vermessen. Bei Ober f läd ienbcgehungcn waren zwei Neuentdeckungen 
zu verzeichnen. Der Kont ro l l e und Reparatur von Absperrungen und Absicherungen 
waren acht Fahrten gewidmet. Eine Höh len re t t ungsübung wurde durchgeführ t . 

Das technische Team f ü r Gangerweitcrung konnte bei sieben Einsätzen in A k t i o n 
treten. Für das umfangreiche Mater ia l der Sektion wurde ein eigener Raum ausgebaut, 
wobei vor allem auf die zentrale Unterbringung von Rettungsmaterial und Kataster 
Wert gelegt wurde. F ü r technische Einsä tze und Rettungsfahrten steht der Sektion 
ein G e l ä n d e f a h r z e u g (Unimog) zur V e r f ü g u n g . 

Bei f ün f Lichtb i ldervor t rägen mit zusammen ca. 480 Besuchern wurde f ü r den 
Höhlenschutz geworben. 

Helfried Hirsch (Mürzzuschlag) 

Sektion Höhlenkunde im Sport- und Kulturverein Reaktorzentrum Seibersdorf 
( Niederösterreich ) 

Die Sektion weist derzeit 20 Mitgl ieder auf, die im Jahre 1977 insgesamt 
43 H ö h l e n f a h r t e n du rch führ t en . Dabei wurden 64 H ö h l e n befahren. In wissenschaft
licher Hinsicht galt die Tä t igke i t vor allem Arbeiten in Zusammenhang mit Ritzzeich
nungen, wobei der Kontak t mit anderen Gruppen intensiviert wurde. Die Vermessung 
eines neu entdeckten Teiles im „Trockenen Loch" bei Schwarzenbach an der Pielach 
(Niederös te r rc id i ) — nahe dem Karrensdiacht — wurde begonnen. Ansonsten lag der 
Schwerpunkt der Sekt ions tä t igkei t auf touristischem Gebiet, wozu auch einige Befah
rungen im Ausland zähl ten . 

Peter Leichter (Seibersdorf) 

Baurat h. c. Dr. Dipl.-Ing. Robert Oedl zum Gedenken 

M i t dem T o d Robert Ocdls am 10. J ä n n e r 1978 hat nidit nur der Landesverein 
f ü r H ö h l e n k u n d e in Salzburg eines seiner ältesten Mitglieder verloren, sondern die 
gesamte Höh len fo r schung einen ihrer großen Pioniere. Obwohl ihn seine berufliche 
Tä t igke i t in andere Bahnen lenkte, blieb er der H ö h l c n f o r s d i u n g zeitlebens treu. 

A m Anfang seiner Tä t igke i t stand im Herbst 1919 die Beteiligung an einem 
Abstieg im Riesenlabyrinth des Höh lensys tems „Gams löd ie r—Bärenhor s t " im Unters
berg zum „Höl lcnschlund" . Große Weiterforschungen in der Eisriesenwelt mit der 
Ü b e r w i n d u n g des „Sturmsees" , die den A u f t a k t zum Vors toß in den „ D o m des 
Grauens" bildeten und bis zu 60 Stunden dauerten, waren Pionierleistungen, an denen 
Robert Oed l wesentlich beteiligt war . Im August und September 1920 führ ten Walter 
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